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MUSIKALISCHE ZEITUNG. 

Den 3'"' Mny. 

REC EWS IOJII. 

.,. 
Ueber Reinheit ckr Tonl-un.tt. Zweyte, Ter"­

mebrte Aoagahe. Hei.delberg, bey Mohr. J8,6. 
(Pr. 22 Gr. ) 

D au von dieser kltiom Sehrift innerhalb eine~ 
Jahres eine t:wefte Auagabe nölhig geworden, muN 
aUo Fnrundc der Tonkuntt freuen J tclhlt die, wel­
che g~en den V er(. feindlich aufgetreten tind. V e:r­
theidigt er doch eine gute Sache, und beweitd doch 
die ao bald nacl!ig gewordenc, •w"Yte Atugabe, 
dau Viele an dieter Sache Anthcil nehmm. 

Die neue Au•sa.be Ut betrichUicl1 vermehrt; 
aie Ut aocb ton.t hin und wieder verändert. Ver­
indert, nicht in dem, waa wir det Verf.a Artnen­
nen miiueo : dut tor aeinc &ehe nicht blott da'r­
legt, erörtert, su begründen, su empfehlen aucht, 
aondern zugleich ftir aie eifert, achmilt und Umprt; 
"Verändert, auch nicht in den Anaidlttn, Urtbeilen 
1Uid Gt'tinnungen dct v ... r .. : doch JJat eT jetzt (be­
.audcn durda Zutitze) in Hiaticbt auf allot jenet, 
bald Etwas uiher bestimmt, dW'ch nibero Bestim­
mung gf'mildert, b&Jd für sieb, wie für die Gegner, 
die Streitpunkte in sebirfcrca UmrUsen au(gettellt, 
aucll den Kamprplatz und die W aJTen gesetamäui.­
ger getheih. Ueberbaupt z wenn seine Schrift in 
der entm Erscheinung einer raschen müDdlichm 
Ergieaaung in au(gtngter Stimmung s;lich, so hat 
er jetn nicht Wenige. an ihr ßcthan, sie zu einer 
schrift.lidim 1 zu einem Buche, um•ufomum , ohne 
dass sie darum aa Lebhaftigkeit irgeod verloren 
bitte. Sie würde daran aaeh wenig oder gar nidlt 
'Yerloren haben, wco.n der- V ert noch maoche, no­
beabey lo.gelu.ene, dwas herbe Aua- oder Eiat­
fllle untndrückt bitte' nnd wir t.öunten den nicht 
widttlegeo, der hiergegen etwa 10 •ich vemehmm 
li~~ dcrgleiebea wird maueher achhmgt-

sll.lahra•al• 

1826-

werthe Leier 'Yerletzt, und dem Gegner Vortheil 
oder doch Vorwand geboten; wu aber von noch 
mehr Belang ilt, das ist Folgende.. Bcym Stnitm 
gelk'D zwar alle VortheiJe : aber ohne Notb, und 
beym Stniten um so enu:te, würdige Gegellltindr-, 
10U rnan alle V ortheile nicht geltend macheb wol-­
len. 'fhut man't dennoch, ao i.t das zwar der blou 
uscbauenden Mense eb.M recht : aber um aio iat'a 
nnserm Verf. nicht au thu.n, 1oodern um Eingangl 
um Einaang, belondert aeiner Hauptur.he, welche 
die ichte, reine Kirchenmuaik i1t, bey gowichtigeo, 
bey tolchen Minnem, welche thuu künnen, Viat, 
gethan au teba, aU toin eifriges Bettreben itL Nun 
brauchen wir ihm , dem Lebenter!abmen, wnhr­
haftig nicht erd au sagen, dau eben tolche Min­
ncr durch 1türmende Angriffe oclor neckeodo Frch­
terkümto von der Beachtung dea Streitet viel ehgr 
entfernt, ab cu ihr eingeladen, daas sie dadureh 
wohl auch telbat srgeo den Gegcn~taud, um dtn 
gf!atrittm wird, wo nicht miNtrauisch, doch we­
nigstms ventimmt werden; dass aber in der Wett, 
wie sie nun einmal itt und wir AUe rie nicht um­
kehren können, aaa Stimmung oder Vcratimmung, 
worin 01 auch •ty , mehr gcthan oder unterlauen 
wird, alt aus Gründeo, kllllt dtu bündigsten und 
ane<:haulichtCen. Wie getAgt : wir könntea. du nicht 
widerlegen, wenn auch Eins ocler dttt Andere da­
segm einwerfen. 

Wir haben das kleine Buch, gleich nachdem 
es zur \Velt gf'kommen war, seinem Inhalt und 
Tone nacl1, ehrlich und auaftihrlich augezoigt: (aiehe 
die~e Zeitung vom 6. Joly 18:tS, No. 27:) wir 
wollen mit diele'l' neueu Au•sabe dutelbe thon. 
Nlcht cwar to 1 dau wir jede Vetrbdonmg oder 
jodeo zu .. b anaiben: -du rührte m weit J tondenl 
so, dua wir die Akchnitte, .,..eiche ocu hinaugo­
kommen oder doch 10 umgearbeitet wordeo •ind, 
dua aie alt neu ftllgetebeo werden müaten, anr.ih­
na., nihet btsoidwen, wsd wuoro Anmerk1111g.a. 

.s 

·. 

~oogtc 
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Sprachen, in deueo genn1en wird - Erleioh­
teruos der Nachhülfen - MaaaigfalLigk.eit det 
Au ... ur..ihreudel2. Der Vuf. buchlicat, von Au.­
faihruug k..lauiscber W llll'k.e in jenem Mlnem Ver­
eiao aproebead: "Ich k.aan veraicbera, dau jch 
nie dw-cb etwu ao gOitirkt und aum Glauben an 
du Edle nranluat bin, W dureh den E.ntbu .. 
t iumua uod die warme Aaerkeaauag deoa Gro.ea, 
v.·oyoa mir Cut uauuterbrocbea iu jener Verbin­
dung .a viel~:~ ~:~rfreulicbe Beweiae cegebea wur­
den. Bey treaer Errlilluas eine• •chwerrn bür­
serlichea ßerur.. itt mir daher auch die geläuterte 
Toakuml, reiuea Licht der Seele nihrond, wie 
die helle Souae theuer geworden, und oll habe: 
ich aw vollem lleraoo mit Luther gnagt, wu 
ich hiermit noch eiemal aag~:~o wiH: Di~:~ Alutik 
i1 t eine achßuo, heuliehe Gabe Gotte•. Ich wollt' 
mich meiner geriDJID M111ik nicht um eiu Gra.­
~· verzeihen."- Möge er uoeh viele Jahre je­
ner •chönen Errahruugen •ich erfreuen, und der­
ein•l noch am Stabe diele 'Vorte au1 vollem, 
frohem Hol'llen •agen könoea! -

Rochiit,;., 

Naclvichlm"M~ren UniNil'Chungender~ 
und Singwerheuge, 

mitgelbeilt von E. F. F. Chladni. 

Hr. Folix Sa:nl1, dem die Ak.tutik •chon ... UM 
neu~:~ &tdeckuopn ven:lankt, hat in den .&males 
cltt CJ&i.nak « rk Pl1y•iqwe t. XXX. Sept. 1825, 
p. 6-t:. einen aowobl in anatomitch-phy.tiologiacb.er, 
W in aku•tial:her Hin•ic:bt Jelu-rckhea Auf1ah:, '"' 
Ia voi:.; humaiM, geliefert, Ton welchem auch in 
deo Noti.un au. dnn Gehißte d.r NalMr- und 
H&'[J:umk, NWD. ~70, im 6km Stü~e <Iet t3&e.o 
Ban.dea, wie auch in der Ciicilia Num. t5. eiae 
Uebcndaung an findca iat. Er verwirf\ die bia­
hcrlgen Erk1i.ru113en (Yon Dodart, Ferrein nod Ag... 
dcntD) und erllirt di~:~ Tonerreguus dadnreb, dau 
die LuR, uogJ':ihr wie in den ka.p.elförmigm J{ o. 
&elpfeifm der liger, durch zw~ einaurler gep­
übentebonde enge Ocßnunp setriebeo, und d .... 
durclt jn Zitlcrung ge.ct&t werde, wobey de-r Grund, 
v.·arum hey ciuer 1olcben Kleinheit d01 Organa iiich 
doch 10 tiefe TöllC he1'Vorbringm lauen, iu dor 
Eluticitit und Aualile.bobarbit der Seitenwinde liege: 
welcher aUcrdiags •innrelche Gedanke 10 natürllcb 
tcbeint, dUI man Ach wundern mu .. , warum nicht 

AA<J .... ocboa früher darauf getommaa .md. 11>­
deueo, WCDD Hr. Savart du JJ:Ja~achJi.che Stimm­
werbeug mit ein• I..bialpfoife ve:rsfe:icht, ao biD 
ich mit der Meyaung da Hra. Gott&ied Weber, 
dau et violmehr mit einer klll'PD Zuageupfeife. sa 
vm-gldchen .., , eia.-entandeo, wakbet auch dea 
Beobachtongea Savart•• s•o• uod gar nicht wide:J... 
tpricht. Uebri&e~~~~~ wird ia Ao.tehuog det Untor-o: 
.cbiede.t der Brut- nud Fal.et.timmea, wie aiiCh 
über den Unterlohiod der minulieheo uod weiblicbea 
Slimmwerbeuse, über du Mutirea a. •· w. JUJcb 
immer vielel &u ualerancbeu übrig teya. 

Zu Maioa hat am 20. Febru.- 1826 Hr. No· 
tariua Brucl1 in dftD Y erein« Ihr Freumle flir Li· 
watur und Kumt luterea&II.Dte Bemerknagen übor 
die Si11g~rh~~~~ thr Yögd vo~ea, wo­
yon in den BericAten de• Ya-eüu, S. lahrg. Nam. 4. 
Nacl~ticbt gesebm wird. At.. Gruadlage dct G&­
uuge~ der' Vö&el ttelke c da. Yoniiglich feiae 
Gebür uod .die grö.uero Auabilduog dn Reapira• 
tion.11y1letut dar, und Higte, dau d.ie.e eine noth­
wendip Folge dor im V crg\eicl1 mit den übrigen 
Th.ittre~~ auf gröa.ore Beweguag uod grö.t.wra Luft­
bedarf bartdlnctcn 0 1·gnni...atiou df'• Vopb -,. Er 
legte mehre Vo!dluft.röhren vor , uH aeigte, da•• 
die Stirke der SliuuDO, uiwlich da dun:h du Ein­
und Auutröm1111 der Lu.l\ durch die Stlmmritze de. 
Keblkople. bervorgebrachllen ScbaUes, VCID der Griae 
du acb.Uendea Lufb:naue, al.w vou der GrOMe df'l 
Kehlkopfe. und der Luuae abhinge, wor~acb di~:~ 
Vös""l alle aadereo.' '.l'b.ienl bey glolcher Körpert~JU.~, 
an Stimme iibertrdfen mÜMCI1. Die Gellalt dioaer 
Lu !\röhren, woruatcr mehre mit b.,uchifl;~:~n Erwei· 
ternnsen, mit knöchernen Blueo au dem unter11 
Larynx vtii'Sfllbea tiotl, uud bsoadera die der aoa1 
claugula Reh dnrclJ. ein iiberau1 grouea trommel­
artige. durch drey Hiutc über herzfönWJe Knocbett 
gebiklel~ Labyriuth auueicbnet, fUhrte ihn EU ei."' 
ncm V er gleich mit unaeren -BluiD.Itrumenten. A11 
de&' Lafi1-öhre de1 Pfauca •eigte er Aehnl.icl!bit 
mit einem doppelteo Hqbuemuur.t.tücl:, an det· meh­
rer Enten mit dem Dudeback, machte aufdie Aeho-­
lie:hkeit der Form .uod de~ Tonu ~ der PC~Muoe 
uad der Lvftröhro del Kral}iche aufme:rkaam, ,uud 
warf die Fnr auf, ob, da ßW'-·J1e Bitdungon auch 
!feicb~n Ton hervOrbringen, ea nicbt fUr unM1l 

Blaaiaatnunmteabau von Nallea 1eyn möchte, wmn 
man die Lutböhreu. der mit bc.ontler• •tarbn eder 
lieblichen Slimmen bepbten Vögel uachnblldiMl 
R&chte, (Mut kö011.to hier wobJ uocb. die Bemertung 
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hiuW'üp, du. • vieUcicbt auch Toa Nutall .qn 
kihuato, WfiDD Jemand über Anweadllbg crWtitehor 
odet- audehobutt Winde, aDe welc:he:a , wie vor­
her bemorkt ,.ordoo, 1lr. Sanrt die Möglichkeit 
der Ht'M'orbtiasuus teb.r tiefer Töne bey einem 
kJei..ooll VoJumm erklärt, u Orgelpfei.&m und ßlu­

. ilutrun:aeutm Venu.cfto amt.ellen woUte.) Die Mo­
dulatioaea. der Stimqao •t.ellte Hr. Bruch ..., eine 
Folge der Veriödenw&eo dar, wdcbea der TOD ia 
dem Kanale zwilchen der 8Limouit.ao uod der )IWKI­
öffaun& mit HWfo dc ZUDJC und durch Einwirkung 
der Stimnmurveo aosediese. Na('hdem er bemerkt 
haUe, dUI du Golugnrmögco tkr Vögel aich 
oidtt auf eimelne Gattungen be.chriuke, und nicht 
ala ein •y•t.emalitcb• UnLel"'cheidunpkenn&eichen 
dieaeo k6nne, tehildet1o t'1" die Lobenaart, die \V an­
deru.ogon uud ehelichea V t:rhiltniue der in der dor-­
tigen Gegeod ,.OI'blDDW!Ddeu Sangyögel, und ttdlte 
dereo 5o Arteo auf, Wou au• dn1 Familien der 
düuo.tdulibHehm Sbger. Der Vortrlg ward mit 
Dauk und Beyfaß aufgenonn:nen, und e1 wäre wohl 
m wiiPKben 1 dau Hr. Brueb diese Untertucl1ungen 
fortsctun, und maache. davOD öffeatliCh bekanot 
macbco m6chte. 

Wim. JltWI;aJUchu Tagelnu:h vom Non41 
Miirs.. Am 4ten, im l01 rph•tidterthea ter: 
Die Rci.e rlurdt. Ji• /~ft, ~und Zaubrrapid 
iD drey Au&ügeu von J. A. Gleich; Mwik 1'0D 

Roter; tum V ortheile det Sc:hau..pielttl C.rl Sc:hmidL 
Du a&ieh.:Dde Mirehen ''on Mutiw 1 Der ce­
raubte &ht~)·er, localisirt und in'• Gemeine llcrab­
gczogen, kouutrjctr.tao weaig, als vor einigen Jah­
ren bey .einem en:1eo Er~clu:iuen auf d~ Theater 
an der Wien Glück u:uacheu. 

Am Steo, im laudstindinheo Saah: 
Coucert der 1 1 ji.hrigtD Jo.phine Se:ipelt, eathaltend: 
1.0uvert.ure alll dCl' Oper Leocodi.o, no Aaber. 
Wenig Oripalitill franaösiscbrt Bi..ulTfrio uod Rot­
aia.i'sdae TäDdetey; du Motiv dts Allegro ein sclsa. 
ler &Ww, ohne Geschmack im aDtia;lic::bea &-.hleo­
drian fortgeleyert; die Zuhih'tll' Yft'hielteu aieh rein 
pusi.,., 2, Enter Sau aus dCill. Pianofortc--CoaOllrt 
iD Citmoll, von Rie~, vorgetragen von da- Concert­
gcberiu. Da• r.arte Alter fordert Nach•idlt; wohl 
aber bitteeine swec:buülipro Wahl &droffea wa-­
d• kauneo; bey diesem Tocutücke gehört eine feste, 
geübte H and, Knft, Au1dauer und du geittige E r­
faMm det SiDaet su dm untrlilllic:hea Eigc:n.tehJ... 

ten ~- Spielen. S. Iab'oduction au• der Oper Uo­
cadia • ßMUDßtb Ton den DemoikUc. Friedlov.ky 
uod H«kermiDD, Hm. Soiptlt und dem Chor. &­
ginot mit einem •pies~bürgerlicbea AIJ.e.gro c:ommodo, 
tempo giwto! daun folst ein moootoDtl', romanun­
artiger Millelata, und darauf wieder der vorher· 
sebmde Chor. Beyde, hier aum .... uu 'Male scharte 
Nummern der ia Paria beliebten Oper erwecken 
kein sünatiacs Vorurtheil rUr du Gause; 'VOD dem 
Componi.ten det &hner• hiue mau weniJateru 
etw•• Pibntrns erwanot. 4. Neue Varia1ioneu von 
Pc:tet Wiater1 grlrilert von Dem. Uecktrm.IDD. Ob 
der .aige(könisliOO boyeriache Hofl.apeUmcitter V er· 
{..," dieter Keblübuosea aey 1 itt Ber. unbekannt; 
neu •ind aie aber wahrlich nic::bt 1 und uasählicbe 
Male achon in allen vier Schlü-..eln und beynahe 
io jt:d« Tonart abseorselt worde:n 5 dtna wekhe 
Sängmn - auch Tteor- und Baualeger kaoote 
Plan nea.De'D - .etat nicht einen Triumph danu~ 
Paiaiello'• ebm durch »Ci~ naive Simplirilit so 
überaut reizendet: Nel c:or pitl non mi. aeato m 
vCII'fchnörteln? 5. ZW'f')'ter Satz des obigen Piano­
fortrooncertu. 6. V ariationea. für dio Violioc, von 
Leoa de St. Lubin 1 gHpielt von dcuea Schüler, 
A1oy• Schwan:. Siehe deo leU:tm BericbL 7. F'ioale 
IUI der OpN' Clmldin• .-on Y1lla Bdla ; Muaik 
'f'OD .Hro. Kapellmeiatu Gliter J vorsetragen ?GD 

dC!P Domoilelles Heckermaao und Friedlovaky, dm 
flerTm Seipelt, Rupt«ht und dem Chor. Sehr 
eftectvoU- nimliM geriuachvoll! 

Im Locale dealtfuit-Ver~in• : Aboune­
meat-Quartetten dct Hro. Schuppa.Wgb; 1. Qua­
tuol' in C, von Haydn (von den Preuuiadteu)1 
:a. Trio in G, für Violine, ViOla und Violoncell, von 
Beethovf!ll (No. II.)J 5. Quintett in Es , fUr rwoy 
Violine~~ , eine Viola und $WCf Violoncellt, YOn 
Onalow. 

Im Apollo-Saale: Mu•iblischo Akademie 
sum Be:ste:n venl'lbter f'amilim, worin vorlam l 
s.OaYerturt 1·oo M6hul: 2. Pilnofortecontt"rt von 
Hummel. in Amoll, vorgetragen von Fduleia Wit.t­
mü.llctJ 5. Variationea rdr die Flöte, von Drouet, 
&etpielt von Hm. 1-fu~eb; 4. Rondn.u fUr die 
Violine, von MayHCJer, vorgetragen von Hm. 
Enut; S~aeertino rur daa \\' aldhorn, YOn Hro. 
Herbat; 6. Arie au. dem Frey.t-rhüt~, genwgeo voo 
Dem. Heekti'DWJn ; 7, V ariatiooen für du Vio1oa­
cell, gespidt von 1lm. Lcopold Böhm.; 8. Varia­
tionm für das P ianoforte, nd' Moaehelet, über dea. 
A/e$tUirkrmArd, voi'Jetnaea Yoa Eduard Steiale; 
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